
 
 
 
 
 
 

   

 

 

 

 

A          Perspektiv-Entwicklung: 
                 - Ist – Analyse 
                 - Konkretisierung: 
                   „Meine berufliche Persepktive“ 
 

B          Gewinnung von Sicherheit –  
             Legen eines sicheren Fundaments 
             individuell angepasst 

C          Allgemeine Trainings 
 

 

D         Erprobung im geschützten Bereich 
             von Einrichtungen des  
            2. Arbeitsmarktes  
 
             oder  

     E    Qualifizierung und Beschäftigung  
            in den Bereichen        Gastronomie/ 
            Hotellerie/ Gästebetreuer 
 

F       Vorbereitung der Wiederaufnahme  
            der Beschäftigung im erlernten Beruf  
            - intensiv begleitetes Praktikum 

 

 

Vermittlung  
in das Programm  
Jobperspektive  
und Förderung 
 

 

      Vermittlung in den 1. Arbeitsmarkt 

 

 So erreichen Sie uns 
 

Helios gGmbH 

Qualifizierungszentrum 

Hüttenstr. 20 

53925 Kall 

02441-779331 

m.lehmann@helios-rheinland.de 

 
Ihre Ansprechpartner: 

 

Herr Lehmann, Dipl.-Sozialarbeiter 
 

Frau Poensgen, Dipl.-Sozialpädagogin 
 

Frau Neveling, Lehrerin, Psychologin 
 

 
 
 
 
 
 

Ein Unternehmen der Arbeiterwohlfahrt 
 

 
 
 
 
 
 
 

Ein Projekt gefördert durch die ARGE EU-aktiv und 

 

 

Arbeitsmarktintegration Arbeitsmarktintegration Arbeitsmarktintegration Arbeitsmarktintegration 
für für für für Menschen Menschen Menschen Menschen 

mit mit mit mit eingeschräneingeschräneingeschräneingeschränkter  kter  kter  kter  
BelastbarkeitBelastbarkeitBelastbarkeitBelastbarkeit 

 

 
 
 
 
 
Individuell 
angepasste 
Arbeitsaufnahme 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Chancen nutzen! 
 
Nach längerfristiger Erkrankung sind Sie in Ihrer 

Belastbarkeit eingeschränkt. Sie meinen, dass sich 

in dieser Zeit viel verändert hat in Ihrem Beruf. Dies 

führt dazu, dass Sie Ihr Selbstvertrauen verloren 

haben und Ihre Leistungsfähigkeit nicht mehr 

einzuschätzen wissen. 

 

Hier will die „Individuell angepasste 

Arbeitsaufnahme (IAA)“ mittels einer neutralen, 

professionellen Gesamtsituationsanalyse eine von 

außen initiierte Bewußtseins- und 

Verhaltensänderung und einer als kooperativ und 

gleichberechtigt verstandenen sozialpä-

dagogischen Begleitung ansetzen und verlässliche 

Ansatzpunkte schaffen. 

 

Während des 12-monatigen Maßnahmezeitraums 

sollen Motivation, Leistungsbereitschaft und –

fähigkeit definiert, gefördert und gefordert sowie 

langfristig eine Integration in den ersten 

Arbeitsmarkt angestoßen werden.  
 
 
 

 

 

 
 
 
Je nach individueller Voraussetzung ist  
 

 

die Wiederherstellung,  

die Stabilisierung oder  

die Aufnahme einer Beschäftigung im Rahmen der 

Jobperspektive oder 

die Vermittlung in den 1. Arbeitsmarkt 
 

 

Ziel der IAA-Maßnahme. 
 
 

Je nach Leistungsfähigkeit und unter 

angemessener Berücksichtigung der 

Familiensituation vermitteln wir Sie auch in 

Teilzeitbeschäftigung. 
 
 

Je nach Sachlage werden Sie in ihrem erlernten 

Beruf – nach Anpassungsqualifizierung und 

Anpassung des Arbeitsplatzes – oder in einem 

individuell passenden Beruf qualifiziert und 

vermittelt. 
 
 
 
 

Maßnahmebeginn:        01.12.2008 

Maßnahmeende:      30.11.2009  
 

Teilnehmerplätze:           10 

Beschäftigungsumfang: 30 Wochenstunden  

 

Sie erhalten eine Aufwandsentschädigung in Höhe 

von 3,- €/ Tag sowie die Fahrkosten. Diese Einkünfte 

werden nicht auf das ALG II angerechnet. 

 

 
 
 
 
Theoriephase                                                            ach 
Dauer: individuell unterschiedlich 
 

� Auffrischung schulischer Kenntnisse,  
   individuell angepasst 

� Auffrischung/ Erwerb von englischen Sprachkennt- 
   nissen, individuell angepasst 

� Erwerb/ Verbesserung von EDV-Kenntnissen 
� Auffrischen von Lern- und Arbeitstechniken 
� Allgemeine Trainings: 
   Selbständigkeitsübungen 

   Stressbewältigungsprogramm 

   Gesundheitstraining 

   Selbstmarketing-Training 

   ZERA (Selbstkompetenztraining) 

� Bewerbungstraining 
 
Erprobung  im geschützten Bereich             Monat 5-9 
Dauer: individuell unterschiedlich 
 

� Belastungserprobung 
� Auffrischen beruflicher Kenntnisse 
 
Qualifizierung und Beschäftigung               Monat 5-9 
Dauer: individuell unterschiedlich 
 

� Qualifizierung im Bereich Gastronomie/ Hotellerie/ 
   Gästebetreuer    

 

     
Praktikum (inkl. 14-tägig Rückholtage)                Monat 5-9 
Dauer: individuell unterschiedlich 
 

� Intensiv  begleitetes Praktikum in Betrieben des 1. 
Arbeitsmarktes 

� Individuelle Qualifizierung im Betrieb 
 
 

Auswertung                                                        2 Tage  


